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Die Solidarität Biels mit Bern äussert sich nicht allein in

grossen Angelegenheiten, sondern auch in den kleinen all

täglichen Dingen. Das Berner Oberland, der Stolz der Ber

ner, ist auch den Bielern ans Herz gewachsen und sie geben

sich redlich Mühe, auch ihr Scherflein beizutragen,
die

schöne, unvergeßliche Natur des Oberlandes jedem Einzelnen

näher zu bringen. Kommt ins Oberland, klingt es aus de«

in den Schaufenstern ausgestellten Plakaten entgegen,
un'

das Beispiel lehrt, dass mit der gediegenen geschmackvoll

• j "D'ol und
Ausstellung auch Erfolge zu gewärtigen sind. £>'ei

reichen sich die Hand und helfen sich gegenseitig

schweren Zeiten zu überwinden. Geht ins Berner 0 er

aber kommt auch an den Bielersee.

Ein eindrucksvolles Bild der Solidarität in der gegenseitigen Hilfe — von Handels- und Verkehrswerbu g

'/it 4^

Berne
Oberla

Geschmackvolle Aus-
Stellung zugunsten der
Propaganda für das Ber-
ner Oberland in den
Schaufenstern der Firmq
Löffler & Cie., Biel

Oie Loliclsritst Liels mit Lern susssrt sied nickt sllein k

grossen Tkngelegsnksitsn, sonâern suck in 6en kleinen nil

tsglicken Oingen. Oss Lernen OksrlsnÄ, Äer Ltok âer Ler

ner, ist suck Äsn Visiern sns Lsr^ gev/sckssn unÄ sie gebe?

sick reÄliek Müks, suck ikr Lckerklein ksi^utrsgen.
<iie

sckäns, unvsrgsIZlicke kistur Äes OkerlanÄss zeäsm Lin^eine»

nsker ?u bringen, Xommt ins OksrlsnÄ, klingt es aus âe>

in Äsn Leksutsnstern susgsstellten Llskstsn entgegen,
un'

Äss Beispiel lskrt, Ässs mit Äsr geÄiegsnen gssckmsckvoii
1 HZ'sl

Ausstellung suck Lrtolge ziu gewärtigen Sinn, o-ei

rsicken sick Äis LsnÄ unÄ Kelten sick gegenseitig

sck^vsren leiten ?u übsrwinÄsn, Qekt ins Lsrner O

sker kommt suck an Äsn Lislersse.

üin sinürucksvoilss öilü rier Zoliüorität in clsr gegenseitigen kliiks — von i-tanüsls- vnü Verkekrsvenbu g

/er

oeiî
ovsi'ls

Lssckmockvolls ^us-
Stellung zugunsten cisn
l^ropagoncla kür clos ksr»
ner Oberianü in clen
5ckovkenstsrn üsr kirmg
tökkler K Lie., Lis!
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